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Was bieten wir?

• Beratung von LehrerInnen, ErzieherIn-
nen, etc. für die Durchführung von 
Projekten zur Mobilitätserziehung (in 
Schulklassen, Kindertageseinrichtungen,
etc.)

• Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien
• Beratung von Eltern/-initiativen 
• Gestaltung von Elternabenden

Nähere Infos bei:

• VCD Südlicher Oberrhein e.V.
Infobüro im Mobile
Wentzingerstraße 15
79106 Freiburg
Tel.: 0761/ 2 58 58
Fax: 0761/ 3 77 78
E-Mail: VCD-Freiburg@gmx.de

• Landesverband Baden-Württemberg
Tübinger Straße 15
70178 Stuttgart
Tel.: 0711/ 607 02 17
E-Mail: VCDLVBW@t-online.de

Wer sind wir? 

Damit Mensch und Umwelt nicht „unter die Räder kommen“, gibt es in
Freiburg seit 1987 den Verkehrsclub Deutschland (VCD). Unser Verein
setzt sich als „Mobilitätsclub“ aktiv für die Interessen von Fußgängern,
Radfahrern,  Bus- und Bahnfahrern sowie umweltbewussten Autonut-
zern ein. Besonders wichtig sind uns dabei die Kinder als ungeschützte
Verkehrsteilnehmer. Wir vertreten die Haltung, dass Kinder dem Verkehr
nicht angepasst werden können und sollen, dass es dagegen ein anzu-
strebendes Ziel ist, den Verkehr kindgerechter zu machen. Dies kommt
nicht nur den Kindern sondern allen Verkehrsteilnehmern zu Gute.

Welche Ziele verfolgen wir?

Damit Kinder in ihren natürlichen Bewegungsbedürfnissen, ihren außer-
häuslichen Sozialerfahrungen und dem Hineinwachsen in eine zuneh-
mend selbstständiger werdende Mobilität unterstützt und nicht
gehemmt werden, setzen wir uns für eine kinderfreundliche Gestaltung
des Straßenverkehrs ein.
Durch folgende Maßnahmen:
• Bewusstmachen der Beeinträchtigungen der Kinder durch den Auto-

verkehr 
• Aufzeigen von Gefahrenquellen
• Herausheben des Bedarfs an Bewegungs- und Aktionsräumen für 

Kinder
• Erarbeiten sinnvoller Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssi-

tuation.
• Einflussnahme auf

die Verkehrs- und
Stadtplanung
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Der ADFC

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) ist ein gemeinnütziger
Verein, der sich bundesweit für eine umwelt- und menschenfreundliche
Verkehrspolitik einsetzt. Der ADFC fordert eine Politik, die konsequent
das Radfahren fördert z.B. durch sichere und gut befahrbare Radver-
kehrsnetze, problemlose Fahrradmitnahme im Zug und besseren Schutz
gegen Fahrraddiebstahl. Ziel des ADFC ist, dass mehr Menschen häufi-
ger Rad fahren und dass Radfahren für alle zu einem angenehmen
Erlebnis wird. 

Zu den größten Erfolgen des ADFC zählen der EU-weit vorgeschriebe-
ne seitliche Unterfahrschutz an Lastwagen und die Verbesserung der
Fahrradmitnahmemöglichkeiten im Schienennahverkehr. Der größte Teil
der Arbeit des ADFC wird von ehrenamtlich aktiven Mitgliedern gelei-
stet, die Sie gerne bei allen Fragen rund ums Rad beraten.

Kontakt:

• ADFC-Kreisverband Freiburg, Emmen-
dingen, Breisgau-Hochschwarzwald
Infobüro im Mobile
Wentzingerstraße 15
79106 Freiburg

• Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., 16 – 19 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr

Tel.: 0761/ 29 28 00 12
Fax: 0761/ 29 28 00 13
E-Mail: freiburg@adfc-bw.de
www.adfc-bw.de/freiburg
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Das Kinderbüro der Stadt Freiburg i. Br. 

Das Kinderbüro existiert seit 12 Jahren und ist ein direkt angegliedertes
Amt des Sozialdezernenten. Das Kinderbüro vertritt die Interessen der
Kinder auf kommunalpolitischer Ebene. 

Es ist im engen Kontakt mit den an der Stadt angeschlossenen Ämtern,
um Kinderangelegenheiten wie z.B. Spielplatzgestaltung, Verkehrssitua-
tionen oder Stadtplanung mit zu vertreten. Des weiteren setzt sich das
Kinderbüro dafür ein, Kinderrechte in das Bewusstsein der Bevölkerung
zu verankern. Der Fokus liegt hierbei immer auf einem kinder- und
familienfreundlichen Klima in der Stadt Freiburg und darüber hinaus.

Bei Problemfällen dient  das Kinderbüro als Anlaufstelle und vermittelt
ggf. in entsprechende Einrichtungen. Darüber hinaus führt es mit ande-
ren Institutionen Projekte durch, bei denen die Partizipation von Kin-
dern im Mittelpunkt steht. 

Es gibt eine Stelle,
die nur für Kinder da ist.

Das KINDERBÜRO
der Stadt Freiburg i.Br.

�Wenn du Probleme zu  Hause oder in
der Schule hast,

� wenn du Wünsche zum Thema Spiel
möglichkeiten in deinem Wohnviertel
hast,

� oder einfach nur eine Frage stellen 
möchtest hilft dir das Kinderbüro gerne
weiter.

Kontakt:

• Das Kinderbüro 
im Friedrichsbau
Kaiser-Joseph-Straße 268
79098 Freiburg

Telefon: 0761/ 201-34 56
E-Mail: kinderbuero@stadt.freiburg.de
www.stadt.freiburg/kinderbuero.de
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Ausgelöst durch den tragischen Verkehrsunfall eines 15-jährigen
Schülers an der Einmündung Kartäuserstr./Schwabentorring mit tödli-
chem Ausgang, hat sich damals spontan ein „Runder Tisch“ gebildet,
dem Vertreter/innen verschiedener Institutionen (z.B. Gesamtelternbei-
rat, ADFC, Verkehrswacht, VCD) sowie namhafte Persönlichkeiten
angehören. Ziel des „Runden Tisches“ ist, die Sicherheit für Radfahrer
in der Stadt Freiburg nachhaltig zu erhöhen, aber auch das Umsteigen
auf das umweltfreundliche Fahrrad zu erleichtern. Darüber hinaus setzt
sich der Runde Tisch FahrradSicherheit dafür ein, dass die nötigen Mit-
tel für Instandhaltung, Pflege und Ausbau des Freiburger Radverkehrs-
netzes zur Verfügung gestellt werden.

Unsere Schwerpunkte sind unter anderem:

• Meckerbox

Der Runde Tisch FahrradSicherheit hat im ‘mobile’, der Fahrradstation
am Hauptbahnhof eine Meckerbox dauerhaft aufgestellt. Hinweise
und Vorschläge von Bürgern, die hier eingehen, werden vom Runden
Tisch FahrradSicherheit gesichtet, geordnet, zusammengestellt und an
die Stadtverwaltung und die Fraktionen und Gruppierungen des Frei-
burger Gemeinderats weitergeleitet. Die ca. 220 in einer Meckerbox
eingegangenen Anregungen Freiburger Bürger ergaben zusammen
mit den Vorschlägen des Runden Tisches FahrradSicherheit einen 16-
seitigen Katalog mit Verbesserungsvorschlägen für das Radwegenetz.

• Aufklärung über Gefahren im Radverkehr insbesondere für Kinder
und Jugendliche

Der Runde Tisch FahrradSicherheit hat angeregt, für und mit Freibur-
ger Schulen einen jährlichen Verkehrssicherheitstag einzurichten,
damit an diesem Tag die Aufmerksamkeit von Lehrern, Eltern und
Schülern, aber auch der Öffentlichkeit auf dieses lebenswichtige The-
ma gelenkt wird. Kontakte zu Stadtverwaltung, Oberschulamt, Staat-
lichem Schulamt und der Polizei wurden hierzu bereits aufgenom-
men. Bei Projekten wie Fahrradwerkstatt, Geschicklichkeitsparcours,
Seh- und Reaktionstests oder Demonstrationen zum „Toten Winkel“
bei Lastwagen können die Schulen von Fahrradgeschäften, Verbän-
den und der Polizei unterstützt werden. Zahlreiche Zusagen liegen
dem Runden Tisch bereits vor.

• Öffentlichkeitsarbeit für mehr Gefahrenbewusstsein und mehr
Rücksichtnahme im Straßenverkehr

Der Runde Tisch FahrradSicherheit möchte Presse, Funk und Fernse-
hen für dieses Thema interessieren, damit für die jeweilige Zielgrup-
pe geeignete Informationen zu erhöhter Aufmerksamkeit und zu
mehr Rücksichtnahme im Straßenverkehr ermuntern.

Unsere Meckerbox finden Sie im ‘mobile’, der Fahrradstation am Haupt-
bahnhof, Wentzingerstraße 15, 79106 Freiburg.

Dort liegen auch Meckerzettel aus. 
Sie können Ihre Anregungen auch formlos an die nebenstehenden
Adressen senden.

Kontakt:

Runder Tisch FahrradSicherheit

• Maren Petersen
Schubertstraße 15, 79104 Freiburg
Tel.: 0761/ 5 25 21
Fax: 0761/ 5 56 21 74
E-Mail: marenpetersen@onlinehome.de

• Christine Heinkele
Sonnhalde 39, 79104 Freiburg
Tel.: 0761/ 5 42 17
Fax: 0761/ 55 58 55
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Nähere Infos bei:

• VAG Zentrum 
Besançonallee 99
79111 Freiburg
Telefon 0761/ 45 11-0

• VAG Kundenzentrum pluspunkt
Salzstraße 3
79098 Freiburg 
Mo – Fr 8 – 19 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

www.vag-freiburg.de

Mobil mit Bus und Bahn

Schnell, sicher und zuverlässig – das ist die Freiburger Verkehrs AG (VAG).
Sie organisiert als städtische Gesellschaft den gesamten Öffentlichen
Nahverkehr in Freiburg. Was Sie von außen wahrnehmen, ist das
Ergebnis sorgfältiger Detailplanung. Hinter der VAG steht ein durch-
dachtes Nahverkehrskonzept, das immer wieder aufs Neue sorgfältig
an die Bedürfnisse der Stadt angepasst wird. 

Die einzelnen Bus- und Stadtbahnlinien sind sinnvoll aufeinander
abgestimmt. Eine dichte Vertaktung – in den Stoßzeiten in bis zu
2-Minuten-Folgen – sowie moderne Großraumfahrzeuge bewältigen
auch den Fahrgastandrang im Berufsverkehr problemlos. Eine ein-
wandfreie technische Ausstattung und kompetentes Personal tragen
zum Erfolg der VAG bei. Per Computer und Funk werden alle im
Netz befindlichen Fahrzeuge von der Betriebsleitstelle aus ständig
koordiniert und die Anschlüsse gewährleistet. Über digitale Informati-
onstafeln erfahren die Fahrgäste an der Haltestelle die aktuellen
Abfahrtszeiten. 

Sonderverkehre zu Großveranstaltungen, Schulverkehre oder der
Nachtverkehr an den Wochenenden zählen zu den besonderen Ange-
boten der VAG. Auch die Seilbahn auf den Schauinsland wird von
der VAG betrieben. 

Mit den Bussen und Bahnen der VAG fahren Sie umweltschonend
und stadtverträglich zum Ziel. Die VAG ist maßgeblich an der hohen
Lebensqualität in Freiburg beteiligt. 

Fakten und Zahlen 

� 5 Stadtbahn- und 24 Omnibuslinien
bedienen die Stadt Freiburg sowie
die Umlandgemeinden Umkirch
Merzhausen, Au und Gundelfingen. 

� Insgesamt fahren 54 Stadtbahnen
und 81 Omnibusse im Liniennetz der
VAG. Sie fahren im Jahr 7,1 Mio. km,
das entspricht 18-mal der Entfernung
Erde – Mond. 

� Täglich nutzen 187.000 Fahrgäste
das Angebot der VAG. Bei einem
Einzugsgebiet von 230.000 Menschen
ist dies eine bemerkenswerte Leistung. 

� Zusammen mit 16 Partnerunterneh-
men ist die VAG Teil des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg (RVF).

Kontakt: 
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Die Angebote der Verkehrswacht

1. Abgabe von Infomaterialien für Erstklässler („Das drachenstarke 
Schulweg-ABC“) und deren Eltern („Sicherer Schulweg“) über 
Grundschulen oder Elternvertretungen.

2. Finanzielle Unterstützung der Polizeibeamten in den Jugendver-
kehrsschulen durch Kauf und Instandhaltung des nötigen Fahrrad-
parks in Freiburg, Breisach und Auggen.

3. Abgabe von unterstützendem Lehrmaterial an Grundschulen (Lehr-
tafeln, Videocassetten, Plakate, Verkehrsmalbücher).

4. Beteiligung an Schulfesten oder Tagen der offenen Tür in Schulen 
mit Bereitstellung von Infomaterial, Sehtest- und Reaktionstest-
geräten, evtl. auch durch Gestellung eines Gurtschlittens oder ähn-
lich attraktiver-instruktiver Geräte.

5. Beteiligung in ähnlicher Weise wie oben an Stadtteil- oder ähnlichen
Festen

6. Auszeichnung und Ehrung langjährig unfallfrei gefahrener Führer-
scheinbesitzer/innen im Rahmen einer Feierlichkeit.

Alle Angebote sind kostenlos durch unsere ehrenamtliche Tätigkeit!

Die Kreisverkehrswacht Freiburg-Müll-
heim e.V. ist ein gemeinnütziger Verein,
der sich seit mehr als vierzig Jahren sat-
zungsgemäß für die Unfallverhütung und
Verkehrserziehung insbesondere bei Kin-
dern und  Radfahrern einsetzt.

Das Hauptgewicht liegt in der Aufklärung
von Erstklässlereltern und dem Betrieb der
Jugendverkehrsschulen (Viertklässler) in
Breisach, Freiburg und Auggen in enger
Zusammenarbeit mit den Beamten der
Verkehrserziehung.

Kontakt:

• Kreisverkehrswacht
Freiburg-Müllheim e.V.
Vorsitzender Franz Kopp
Kirchweg 9
79249 Merzhausen
Tel./Fax: 0761/ 7 30 57
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• ADAC Südbaden, Abteilung Verkehr
Postfach 107
79001 Freiburg
Tel.: 0761/ 3 68 82 32

• ADFC-Kreisverband Freiburg, Emmen-
dingen, Breisgau-Hochschwarzwald
Infobüro im Mobile
Wentzingerstraße 15
79106 Freiburg
Tel.: 0761/ 29 28 00 12
Fax: 0761/ 29 28 00 13
E-Mail: freiburg@adfc-bw.de
www.adfc-bw.de/freiburg

• ADFC
Wolfgang Bruns-Fiebelkorn
Tel.: 0761/ 58 23 81
E-Mail: wolfgang.bruns-fiebelkorn@
t-online.de

• Arbeitskreis Freiburger Kinderstadtplan
Heinrich-von-Stephan-Straße 15
79100 Freiburg
Tel.: 0761/ 555 331
Fax: 0761/ 555 92 71
E-Mail: info@findefuchs.de

• Freiburger Verkehrs AG
Ute Vasen
Besançonallee 99
79111 Freiburg
Tel.: 0761/45 11-134
Fax: 0761/ 45 11-193
E-Mail: ute.vasen@vagfr.de

• Initiative Eltern für saubere Luft
Wilhelmstraße 20
79098 Freiburg    
Tel.: 0761/ 7 67 85 14    
Fax: 0761/ 7 67 85 13

• Jugendforum Herdern e.V.
Schlüsselstraße 5
79104 Freiburg
Tel. und Fax: 0761/ 202 23 66
E-Mail: kaelble@jugendforum-
herdern.de

• Jugendverkehrsschule
Möslestraße
Tel.: 0761/ 70 63 91

• Kinderbüro der Stadt Freiburg
Kaiser-Joseph-Straße 268
79098 Freiburg
Telefon: 0761/ 201-34 56
E-Mail: kinderbuero@stadt.freiburg.de
www.stadt.freiburg/kinderbuero.de 

Adressen
V

• KIND UND UMWELT e.V.
Wilhelmstraße 20
79098 Freiburg    
Tel.: 0761/ 7 67 85 14    
Fax: 0761/ 7 67 85 13

• Kreisverkehrswacht Freiburg-Müllheim e.V.
Franz Kopp
Kirchweg 9
79249 Merzhausen
Tel./Fax: 0761/ 7 30 57

• mobile
Mobilitätszentrale und Fahrradstation
Wentzingerstraße 15
79106 Freiburg
Tel.: 0761/ 2 92 76 00
E-Mail: mobileFrb@aol.com

• Polizeidirektion Freiburg
Sachbereich Verkehr 
Heinrich-von-Stephan-Straße 4 
79100 Freiburg 
Tel.: 0761/ 8 82-40 70 oder -43 50 
Fax: 0761/ 8 82-40 79
E-Mail: fest.verkehr@pdfr.bwl.de

• Runder Tisch FahrradSicherheit
Maren Petersen
Schubertstraße 15, 79104 Freiburg
Tel.: 0761/ 52521
Fax: 0761/ 5562174
E-Mail: marenpetersen@onlinehome.de

• VAG Kundenzentrum pluspunkt
Salzstraße 3
79098 Freiburg 
Mo – Fr: 8 – 19 Uhr 
Sa: 9 – 16 Uhr
www.vag-freiburg.de

• VCD Südlicher Oberrhein e.V.
Infobüro im Mobile
Wentzingerstraße 15
79106 Freiburg
Tel.: 0761/ 2 58 58
Fax: 0761/ 3 77 78
E-Mail: VCD-Freiburg@gmx.de

• VCD Südlicher Oberrhein e.V.
Martina Bechtle
Tel.: 0761/ 55 40 75
E-Mail: Mart.Bechtle@web.de

• Velter, Uschi 
VAG-Spiel
Tel.: 0761/ 49 23 31
E-Mail: velter@swol.de
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